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PRÄSENTIERT

die-oetztalerin.at  

Körperliches und 
energetisches Gleich- 

gewicht gemeinsam 
herzustellen, 

ist eine Herzens- 
angelegenheit und Ziel 

meiner Arbeit.

LUCIA RAICH
LIEBEVOLLES WIRKEN 

UMHAUSEN

Wie die Zukunft aussieht, weiß man heute so wenig  
wie vor 100 Jahren. Fest steht: Heute wie morgen  
kümmern wir uns darum, dass Sie verlässlich und sicher  
mit Energie versorgt werden.

www.gutmann.cc Hier versorgen wir.

Gut!

Gut?

Die meisten Pfarren der Region ha-
ben sich schon zu Seelsorgeräumen 
zusammengeschlossen. So besteht 
beispielsweise der Seelsorgeraum 
Mittleres Oberinntal aus den Pfarren 
Haiming, Silz, Ochsengarten, Hai-
mingerberg und Ötztal-Bahnhof seit 
1. September 2023. Stams, Mötz und 
Locherboden waren bisher zumin-
dest offiziell eigenständige Pfarreien, 
die nun am 1. September zu einem 

Seelsorgeraum verbunden wurden. 
Fast alle der geplanten 75 Seelsorge-
räume der Diözese Innsbruck sind 
damit errichtet. Gefeiert wurde die 
Zusammenlegung mit einer Mes-
se am 21. September in der Basi-
lika, die von Generalvikar Roland 
Buemberger zelebriert wurde.

FESTGOTTESDIENST. An der 
Feier nahmen auch einige Vereine 
teil: So wurde die Musikkapelle 
Stams durch ihre Kollegen von der 
Musikkapelle Mötz verstärkt, auch 
die Schützenkompanie Stams, der 
Kameradschaftsbund Stams sowie 
einige Fahnenabordnungen aus bei-
den Gemeinden feierten mit. Den 
Obleuten der beiden Pfarrgemein-
deräte Peter Kapeller aus Stams und 

Christian Pickelmann aus Mötz 
wurden die Dekrete für die Installie-
rung eines Seelsorgerats überreicht. 
Nach dem Festgottesdienst wurde 
für den Generalvikar ein offizieller 
Empfang mit Abschreiten der Front 
der angetretenen Korporationen 
und einer Ehrensalve durchgeführt. 
Der Ausklang des Festes wurde 
im Kreuzgang des Stiftes mit einer 
Agape begangen.

Seelsorgeraum Stams-Mötz-Locherboden
Fast alle Pfarren der Diözese sind Teil von Seelsorgeräumen

Von Agnes Dorn

Die Mitglieder der beiden Pfarrgemeinderäte feierten gemeinsam mit ihrem Pfarrer Abt Cyrill Greiter den neuen 
Seelsorgeraum.� Fotos: Josef Köll

Das künstlerische Lebenswerk von 
Dora Czell ist eine Synthese aus dem 
naturwissenschaftlichen Weltbild 
(Darwins Evolutionstheorie) ihrer 
Mutter und der tiefgläubigen Le-
benseinstellung (Schöpfungsbericht 
des Alten Testaments) ihres Vaters. 
In dieser geistigen Spannung ver-
brachte Czell ihre Kindheit. Daher 
ist ihr künstlerisches Schaffen von 
einer ganzheitlichen Sichtweise auf 
die Wirklichkeit geprägt. Die Aus-
stellung in der Galerie Nothburga in 
Innsbruck (Innrain 41), gemeinsam 
mit der Künstlerin Elisabeth Ehart-
Davies, die vor allem Keramik prä-
sentiert, thematisiert den Widerstand 
gegen den vorherrschenden Zeitgeist.

(mg) Vom 14. Oktober bis 8. November 2025 stellen Dora Czell 
und Elisabeth Ehart-Davies gemeinsam in der Galerie Nothburga in 
Innsbruck aus. 

Kunst als Gegenentwurf
Czell und Ehart-Davies stellen in der Galerie Nothburga aus

Dora Czell stellt vom 14. Oktober bis 
8. November in der Galerie Nothburga 
in Innsbruck aus.� Bild: Czell

www.roteskreuz-imst.at

Kleiderverkauf und 
Annahme Kleiderspenden
Öffnungszeiten: 
Mittwoch > 14 – 18 Uhr
Samstag > 9 – 13 Uhr
Handelszentrum Ötztaler Höhe

Annahme Kleiderspenden

Handelszentrum Ötztaler Höhe
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